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Erfolgreiche Zertifizierung des Helmstedter Stadtforstes mit dem PEFC-Siegel (Wald-
TÜV) 
 
 
Die Stadt Helmstedt besitzt rund 35 Hektar Wald, die sogenannte Stadtforst. Hierbei handelt 
es sich um verschiedene Flächen im Stadtgebiet, die sich unter anderem in Bad Helmstedt, 
Barmke, auf dem Windmühlenberg und an der Leipziger Straße (Karnickelbusch) befinden. 
 
Diese Flächen werden von den Mitarbeiter/-innen des städtischen Betriebshofes unter Anlei-
tung des Gärtnermeisters Guido Kuschenek nachhaltig, naturnah und umweltgerecht bewirt-
schaftet. Eine Bestätigung darüber erhielt die Stadt Helmstedt kürzlich durch die unvorherge-
sehene Überprüfung der Zertifizierung mit dem PEFC-Siegel. Bereits seit 2013 stellt sich die 
Stadt Helmstedt diesem weltweiten „Wald-TÜV“. 
 
PEFC steht für "Programme for the Endorsement of Forest Certification Schemes". Die Orga-
nisation zertifiziert eine nachhaltige Waldbewirtschaftung nicht nur in Deutschland, sondern 
weltweit, vor allem aber in Europa und Nordamerika. Die PEFC überprüft regelmäßig und un-
angekündigt, ob die vorgeschriebenen Standards eingehalten werden und die Berechtigung 
zur Führung des PEFC-Siegels weiterhin gegeben ist. 
 
Die Stadt Helmstedt fördert durch ihr umweltbewußtes Handeln die ökologische Vielfalt und 
schafft gute Lebensräume für Fauna und Flora. Insbesondere im Hinblick auf das aktuelle 
Thema „Insektensterben“ ist dies ein gutes Zeichen, denn mit den ökologisch wertvollen Flä-
chen bietet der Stadtwald den Tieren einen guten Lebensraum. Die Prüferin betonte im Ge-
spräch vor Ort, dass einige Flächen der Helmstedter Stadtforst wertvolle Biotope sind. Als 
Beispiel wird hier der Lehrmann´sche Wald am Windmühlenberg genannt. Positiv bewertet die 
Verwaltung die erfolgreiche Zertifizierung auch dahingehend, so einen größeren potentiellen 
Käuferkreis beim Weiterverkauf des Rohstoffes Holz anzusprechen. Viele Aufkäufer bevorzu-
gen Material aus einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung. 
 
Auch künftig wird die Stadt Helmstedt im Sinne eines aktiven Umweltschutzes an der nach-
haltigen Bewirtschaftung ihrer Stadtforst festhalten, damit auch künftige Generationen Freude 
am Ökosystem Wald haben. 
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